
 

Unsere Strategien zur Einbeziehung von NachhalƟgkeitsrisiken 
(Art. 3 OffenlegungsVO) 

 
Als Unternehmen möchten wir einen Beitrag leisten zu einem nachhalƟgeren, ressourceneffizienten 
WirtschaŌen mit dem Ziel, insbesondere die Risiken und Auswirkungen des Klimawandels zu 
verringern. Neben der Beachtung von NachhalƟgkeitszielen in unserer UnternehmensorganisaƟon 
selbst sehen wir es als unsere Aufgabe an, auch unsere Kunden in der Ausgestaltung der zu uns 
bestehenden GeschäŌsverbindung für Aspekte der NachhalƟgkeit zu sensibilisieren. 

Umweltbedingungen, soziale Verwerfungen und oder eine schlechte Unternehmensführung können 
in mehrfacher Hinsicht negaƟve Auswirkungen auf den Wert der Anlagen und Vermögenswerte 
unserer Kunden haben. Diese sog. NachhalƟgkeitsrisiken können unmiƩelbare Auswirkungen auf 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage und auch auf die ReputaƟon der Anlageobjekte haben. Da 
sich derarƟge Risiken letztlich nicht vollständig ausschließen lassen, haben wir für die von uns 
angebotenen Finanzdienstleistungen spezifische Strategien entwickelt, um NachhalƟgkeitsrisiken 
erkennen und begrenzen zu können. 

Für die Begrenzung von NachhalƟgkeitsrisiken versuchen wir Anlagen in solche Unternehmen zu 
idenƟfizieren und möglichst auszuschließen, die ein erhöhtes RisikopotenƟal aufweisen. Mit 
spezifischen Ausschlusskriterien sehen wir uns in der Lage, InvesƟƟonsentscheidungen (oder 
Anlageempfehlungen) auf umweltbezogene, soziale oder unternehmensbezogene Werte 
auszurichten. Hierzu greifen wir in der Regel auf im Markt anerkannte Bewertungsmethoden zurück. 

Die IdenƟfikaƟon geeigneter Anlagen kann zum einen darin bestehen, dass wir in Investmenƞonds 
invesƟeren (bzw. empfehlen), deren AnlagepoliƟk bereits mit einem geeigneten und anerkannten 
NachhalƟgkeits-Filter zur RedukƟon von NachhalƟgkeitsrisiken ausgestaƩet ist. Die IdenƟfikaƟon 
geeigneter Anlagen zur Begrenzung von NachhalƟgkeitsrisiken kann auch darin bestehen, dass wir 
für die Produktauswahl in der Vermögensverwaltung (bzw. für die Empfehlungen in der 
Anlageberatung) auf anerkannte RaƟng-Agenturen zurückgreifen. Die konkreten Einzelheiten 
ergeben sich aus den individuellen Vereinbarungen. 

 

Eine BerücksichƟgung von NachhalƟgkeitskriterien (ohne ein dediziertes NachhalƟgkeitsziel 
anzustreben) erfolgt im Rahmen der Anlagestrategie „Green Strategy“.  Die BerücksichƟgung erfolgt 
auf Basis der von den Anbietern zur Verfügung gestellten InformaƟonen zu ihrer NachhalƟgkeit, 
aber auch weiterer, öffentlich zur Verfügung stehender InformaƟonen. 

Allerdings kann eine BerücksichƟgung auf Grund sich erst in ZukunŌ auĩauender, aktuell noch ggf. 
rudimentärer InformaƟonen durch die Anbieter manchmal lediglich bedingt erfolgen. Hier setzen 
wir durch eigenes Research nach und erfragen die konkreten Ausschluss- und/oder PosiƟvkriterien 
der Strategy. Die Kriterien erläutern wir Ihnen ausführlich auf: hƩps://i-c-m.de/green/ 
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